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Herren Kreisliga C

TTV Au am Rhein III : TTG Ötigheim II 
Samstag, 17.09.2022, 15:30 Uhr

TTG Ötigheim II stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga C 
auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg der TTG Ötigheim II
im Spiel der Herren Kreisliga C beim TTV Au am Rhein III endgültig fest.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Licht / Fehst konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Maisch / Zielke beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Nold / Hotz war für Weisenburger / Kölmel schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Kraus / Wessbecher nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Michael Nold war Martin Weisenburger, obwohl
er alles gegeben hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Lange umkämpft war derweil das Spiel
zwischen Thomas Licht und Michael Maisch, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim Stand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Chancenlos war
Rainer Fehst gegen Matthias Zielke nicht, aber mehr als ein 9:11, 9:11, 11:5, 3:11 sprang nicht
heraus. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Gudrun Kölmel bei der unterm Strich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Markus Rapp. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange umkämpft war danach die Partie zwischen Niklas
Kraus und Thomas Kuhn, bevor sich der Gastspieler mit 7:11, 11:8, 8:11, 11:9, 9:11 durchsetzte und
Kraus ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Florian Wessbecher verlor dann seine Partie gegen Michael Hotz
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTV Au am Rhein III und TTG Ötigheim II. Einen Zähler für das Team verpasste Martin
Weisenburger bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Michael Maisch. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Nold war für Thomas Licht letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Rapp wurden nachfolgend Rainer Fehst unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Durch diese Niederlage hat der TTV Au am Rhein III in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 30.09.2022
gegen TUS Durmersheim II an. Für die TTG Ötigheim II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV Neuweier III am 30.09.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:0 geht.

 Statistik:
 TTV Au am Rhein III

Doppel: Licht / Fehst 1:0, Weisenburger / Kölmel 0:1, Kraus / Wessbecher 1:0 
Einzel: M. Weisenburger 0:2, T. Licht 1:1, R. Fehst 0:2, G. Kölmel 0:1, N. Kraus 0:1, F. Wessbecher
0:1 
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 TTG Ötigheim II
Doppel: Nold / Hotz 1:0, Maisch / Zielke 0:1, Rapp / Kuhn 0:1 
Einzel: M. Maisch 1:1, M. Nold 2:0, M. Rapp 2:0, M. Zielke 1:0, M. Hotz 1:0, T. Kuhn 1:0


